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(54) Elektrische/elektronische Einrichtung zur Erzeugung von Farbdarstellungen

(57) Es wird eine elektrische/elektronische Einrich-
tung zur Erzeugung von Farbdarstellungen in größeren
Anordnungen mit mehreren auf zumindest einer Leiter-
platte vorhandenen LED-Anordnungen vorgeschlagen,
bei welcher zur Erzeugung von möglichst gesättigten
Farben bei der Farbdarstellung die Auswirkungen von
Korrekturen auf die nichtbeteiligten Primärfarben (RGB)
so gering als möglich sind und gleichzeitig eine möglichst
große Homogenität des von der Anordnung abgegebe-
nen farbigen Lichteindrucks erhalten bleibt. Zu diesem
Zweck ist zur Steuerung des farbigen Lichteindrucks ein
Algorithmus in den Mikroprozessor der Korrektureinheit
implementiert, durch welchen je nach Zusammenset-
zung des farbigen Lichteindrucks aus den Anteilen der
drei Primärfarben (RGB) Rot, Grün und Blau eine Ge-
wichtung der Korrekturdaten derart vorgenommen wird,

so dass einzelne der die drei Primärfarben (RGB) dar-
stellenden LED-Elemente der LED-Anordnungen ent-
sprechend des Algorithmus mit den Korrekturen beauf-
schlagt werden und wobei die durch eine lichttechnische
Messung ermittelten Korrekturdaten und Farbmesswer-
te in den zur Korrektureinheit gehörigen Speicher abge-
legt werden. Zudem sollen die durch eine lichttechnische
Messung ermittelten Korrekturdaten und Farbmesswer-
te auf einfache Art und Weise bei der Ansteuerung von
größeren Anordnungen jederzeit bedarfsgerecht zur
Verfügung gestellt werden können. Zu diesem Zweck
sind die Korrekturdaten und die Farbmesswerte wieder
auslesbar in dem Speicher der Korrektureinheit abgelegt
und ist jede Leiterplatte zur Weiterleitung der Korrektur-
daten und Farbmesswerte mit zumindest einer mit dem
Mikroprozessor und dem Speicher elektrisch in Verbin-
dung stehenden Anschlussschnittstelle versehen.
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